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Markt Heiligenstadt i. OFr. 

 

  21.12.2018 
Mobilitätskonzept für die Marktgemeinde Heiligenstadt i. OFr. 
 
Befragung aller Haushalte in Heiligenstadt i. OFr. – Bitte um Mitwirkung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen meiner Masterarbeit im Studienfach Geographie Lehramt Gymnasien an der TU Kaiserslautern 
befasse ich mich mit einem Mobilitätskonzept für die Gemeinde Heiligenstadt i. OFr. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und dem Gemeinderat, sowie der Ortssprecher, die das 
Vorhaben begrüßen und unterstützen, möchte ich ein neues Verkehrskonzept für Ihre Gemeinde entwickeln. 
Um Ihre Wünsche und Bedürfnisse im Bereich Verkehr und Mobilität in Heiligenstadt erfassen zu können, 
erbitte ich Ihre Unterstützung und Mithilfe.  
 
Nachfolgend übermittle ich Ihnen einen kurzen Fragebogen mit der Bitte diesen ausgefüllt bis  
 

spätestens 01.02.2019 
im Bürgerbüro des Marktes Heiligenstadt i. OFr. 

 
abzugeben. 
 
Die Ergebnisse der Umfrage dienen ausschließlich wissenschaftlichen Zwecken. Die Umfrage ist anonym, 
d.h. es werden keine personenbezogenen Daten erfasst. 
Das Ausfüllen des Fragebogens dauert maximal 10 bis 15. Minuten.  
 
Für Ihre Unterstützung danke ich Ihnen sehr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christian Rausch 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Univ.-Prof. Dr. habil. Gabi Troeger-Weiß 
B.Ed. Christian Rausch 
 
Pfaffenbergstraße 95 
67663 Kaiserslautern 
Geb. 1, Raum 022.1 
www.uni-kl.de/rur 

Telefon: + 49 (0)6 31/2 05-47 01 
Telefax: + 49 (0)6 31/2 05-25 51 
Mobil: + 49 (0)1 75/4 05-91 57 
Email: troegerw@ru.uni-kl.de 
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Darf ich Ihnen nun einige Fragen mit der Bitte um Beantwortung stellen: 
 
I. Fragen zu Ihrer eigenen Mobilität 
 
1.  Wie häufig nutzen Sie die aufgeführten Fortbewegungsmittel in Ihrem Alltag? 
 
 Nie Weniger 

als 1x pro 
Woche 

1x pro 
Woche 

2-3x pro 
Woche 

4-5x pro 
Woche 

6-7x pro 
Woche 

Zu Fuß  □ □ □ □ □ □ 
Fahrrad/E-Bike/Pedelec □ □ □ □ □ □ 
Bus □ □ □ □ □ □ 
Bahn □ □ □ □ □ □ 
Bürgerbus □ □ □ □ □ □ 
Automobil □ □ □ □ □ □ 
Motorrad, Moped, Roller □ □ □ □ □ □ 
 
2.  Wie häufig nutzen Sie ein Kraftfahrtzeug (Auto, Moped, Roller) für die aufgeführten Tätigkeiten in 

Ihrem Alltag? 
 
 Nie Weniger 

als 1x pro 
Woche 

1x pro 
Woche 

2-3x pro 
Woche 

4-5x pro 
Woche 

6-7x pro 
Woche 

Einkaufen □ □ □ □ □ □ 
Arztbesuche □ □ □ □ □ □ 
Behördenbesuche (z.B. 
Bürgerbüro) 

□ □ □ □ □ □ 

Arbeiten □ □ □ □ □ □ 
Schulweg □ □ □ □ □ □ 
Freizeitaktivitäten □ □ □ □ □ □ 
Fahrten nach Bamberg 
oder Forchheim 

□ □ □ □ □ □ 

Sonstiges □ □ □ □ □ □ 
 
3. Wie häufig nutzen Sie den Bürgerbus für die aufgeführten Tätigkeiten in Ihrem Alltag? 

 
 Nie Weniger 

als 1x pro 
Woche 

 

1x pro 
Woche 

2-3x pro 
Woche 

4-5x pro 
Woche 

6-7x pro 
Woche 

Einkaufen □ □ □ □ □ □ 
Arztbesuche □ □ □ □ □ □ 
Behördenbesuche (z.B. 
Bürgerbüro) 

□ □ □ □ □ □ 

Arbeiten □ □ □ □ □ □ 
Schulweg □ □ □ □ □ □ 
Freizeitaktivitäten □ □ □ □ □ □ 
Fahrten nach Bamberg 
oder Forchheim 

□ □ □ □ □ □ 

Sonstiges □ □ □ □ □ □ 
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4.  Wie häufig nutzen Sie den öffentlichen Bus und/oder die Bahn für die aufgeführten Tätigkeiten in 
Ihrem Alltag? 

 
 Nie Weniger 

als 1x pro 
Woche 

 

1x pro 
Woche 

2-3x pro 
Woche 

4-5x pro 
Woche 

6-7x pro 
Woche 

Einkaufen □ □ □ □ □ □ 
Arztbesuche □ □ □ □ □ □ 
Behördenbesuche (z.B. 
Bürgerbüro) 

□ □ □ □ □ □ 

Arbeiten □ □ □ □ □ □ 
Schulweg □ □ □ □ □ □ 
Freizeitaktivitäten □ □ □ □ □ □ 
Fahrten nach Bamberg 
oder Forchheim 

□ □ □ □ □ □ 

Sonstiges □ □ □ □ □ □ 
 
5.  Wie häufig nutzen Sie das Fahrrad/E-Bike/Pedelec für die aufgeführten Tätigkeiten in Ihrem Alltag? 

 
 Nie Weniger 

als 1x pro 
Woche 

 

1x pro 
Woche 

2-3x pro 
Woche 

4-5x pro 
Woche 

6-7x pro 
Woche 

Einkaufen □ □ □ □ □ □ 
Arztbesuche □ □ □ □ □ □ 
Behördenbesuche (z.B. 
Bürgerbüro) 

□ □ □ □ □ □ 

Arbeiten □ □ □ □ □ □ 
Schulweg □ □ □ □ □ □ 
Freizeitaktivitäten □ □ □ □ □ □ 
Fahrten nach Bamberg 
oder Forchheim 

□ □ □ □ □ □ 

Sonstiges □ □ □ □ □ □ 
 
6.  Wie zufrieden sind Sie mit dem Bürgerbus in Heiligenstadt nach den unten aufgeführten Kriterien? 

 
 Sehr 

zufrieden 
Zufrieden Teils-teils Unzufrieden Sehr 

unzufrieden 
Abstimmung mit 
öffentlichem Bahn- und 
Busverkehr 
(Weiterfahrten oder 
Wartezeiten) 

□ □ □ □ □ 

Häufigkeiten der 
Busfahrten 

□ □ □ □ □ 

Uhrzeit der Fahrten □ □ □ □ □ 
Kapazität der Busse 
(Auslastung, Überfüllung) 

□ □ □ □ □ 

Freundlichkeit der 
BusfahrerInnen 
(Unterstützung beim Ein- 
und Ausstieg) 

□ □ □ □ □ 
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7.  Wie zufrieden sind Sie mit den öffentlichen Bus- (VGN) und Bahnverbindungen (DB) nach den unten 
aufgeführten Kriterien? 

 
 Sehr 

zufrieden 
Zufrieden Teils-teils Unzufrieden Sehr 

unzufrieden 
Abstimmung mit 
öffentlichem Bahn- und 
Busverkehr 
(Weiterfahrten oder 
Wartezeiten) 

□ □ □ □ □ 

Häufigkeiten der 
Busfahrten 

□ □ □ □ □ 

Uhrzeit der Fahrten □ □ □ □ □ 
Kapazität der Busse 
(Auslastung, Überfüllung) 

□ □ □ □ □ 

Freundlichkeit der 
BusfahrerInnen 
(Unterstützung beim Ein- 
und Ausstieg) 

□ □ □ □ □ 

 
8. Wie häufig nutzen Sie die aufgeführten öffentlichen Buslinien des Verkehrsverbunds Großraum 

Nürnberg (VGN)? 
 
 Nie 1x pro 

Woche 
 

2x pro 
Woche 

3-4x pro 
Woche 

5-6x pro 
Woche 

Mehr als 
6x pro 
Woche 

Buslinie 221 
(Ebermannstadt) 

□ □ □ □ □ □ 

Buslinie 230 (Sommer-
fahrten) 

      

Buslinie 975 (Bamberg) □ □ □ □ □ □ 
 
II. Fragen zu einem möglichen zukünftigen Mobilitätsangebot 
 
9.  Bitte geben Sie an, ob Sie die folgenden Verkehrskonzepte für Heiligenstadt künftig nutzen würden. 
 
 Keinesfalls Wahrschein-

lich nicht 
Vielleicht Ziemlich 

wahrschein-
lich 

Ganz sicher 

(E-)Bike-Sharing □ □ □ □ □ 
Carsharing □ □ □ □ □ 
Roller-Sharing □ □ □ □ □ 
erweitertes 
Bürgerbusangebot 

□ □ □ □ □ 

Fahrgemeinschaften-
plattform 

□ □ □ □ □ 

Autonomer Bus □ □ □ □ □ 
Taxi-Drohne 
(individueller 
Flugverkehr 
innerhalb der 
Gemeinde oder dem 
Landkreis) 

□ □ □ □ □ 
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10. Bitte geben Sie an, ob Sie einen durch die Marktgemeinde fahrenden Supermarkt (LKW oder Bus) 
mit einem begrenzten Produktangebot nutzen würden. 

 
 Keinesfalls Wahrschein-

lich nicht 
Vielleicht Ziemlich 

wahrschein-
lich 

Ganz sicher 

 □ □ □ □ □ 
 
11. Bitte geben Sie an, ob Sie sich vorstellen können, Einkäufe von der Familie, Freunden, Bekannten 

oder fremden Gemeindemitgliedern tätigen und bringen zu lassen. 
 
 Keinesfalls Wahrschein-

lich nicht 
Vielleicht Ziemlich 

wahrschein-
lich 

Ganz sicher 

Familie □ □ □ □ □ 
Freunde □ □ □ □ □ 
Bekannte □ □ □ □ □ 
Unbekannte 
Gemeindemitglieder 

□ □ □ □ □ 

 
12. Können Sie sich vorstellen, die folgenden Schulbusse für Fahrten nach/von Heiligenstadt i. OFr. / 

Ebermannstadt oder Bamberg zu nutzen? 
 
 Keinesfalls Wahrschein-

lich nicht 
Vielleicht Ziemlich 

wahrschein-
lich 

Ganz sicher 

Heiligenstadt i. OFr. □ □ □ □ □ 
Ebermannstadt □ □ □ □ □ 
Bamberg □ □ □ □ □ 
 
13.  Welche Anregungen haben Sie für ein mögliches Verkehrskonzept? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
III. Fragen über eigene Verkehrs- und Kommunikationsmittel 
 
14.  Wie viele PKWs besitzt Ihr Haushalt? 
 
□ keine PKW im Haushalt □ 1 PKW im Haushalt 

□ 2 PKWs im Haushalt □ mehr als 2 PKWs im Haushalt 

 
15. Wer besitzt in Ihrem Haushalt einen Führerschein für PKWs? 
 
□ jeder □ jeder Zweite □ niemand 
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16.  Besitzt Ihr Haushalt E-Bikes/Pedelecs? 
 
□ Ja □ Nein 

 
17.  Falls nein, haben Sie vor, in den nächsten Monaten ein E-Bike/Pedelec zu kaufen? 
 
□ Ja □ Nein 

 
18.  Wer besitzt in Ihrem Haushalt ein internetfähiges Smartphone oder Handy? 
 
□ jeder □ jeder Zweite □ niemand 

 
19.  Falls ein internetfähiges Smartphone oder Handy vorhanden ist, benutzen Sie Apps auf diesem 

Smartphone oder Handy? (Falls Frage 18 mit „niemand“ beantwortet wurde, bitte weiter mit Frage 
22) 

 
□ Ja □ Nein 

 
20.  Falls ja (Frage 19), nutzen Sie Buchungsapps für Fahrkarten/Tickets oder Onlineüberweisungen? 
 
□ Ja □ Nein 

 
21.  Falls nein (Frage 20), können Sie sich vorstellen, Buchungsapps für Fahrkarten/Tickets oder 

Onlineüberweisungen auf Ihr Smartphone/Telefon/Handy zu installieren und zu nutzen? 
 
□ Ja □ Nein □ weiß nicht 
 
22. Haben Sie in Ihrem Gemeindeteil dauerhaft Internet? 
 

 Ja Nein 
Internetempfang im Hausanschluss □ □ 
Internetempfang mit dem Handy □ □ 
 
IV. Fragen zu Ihrem Haushalt 
 
23.  Welches Geschlecht haben Sie? 
 
□ weiblich □ männlich □ intersexuell 

 
24.  Welche berufliche Situation liegt bei Ihnen aktuell vor? 
 
□ berufstätig □ im Ruhestand □ sonstige 

 
25.  Bitte geben Sie Ihr Alter an.    _____ 
 
26.  Welcher Familienstand liegt bei Ihnen vor? 
 
□ ledig □ verheiratet □ verwitwet □ geschieden 
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27.  Falls ja, wo leben Ihre Kinder (Mehrfachnennung möglich)? 
 
□ leben in der Familie □ leben an einem anderen 

Ort 
□ leben im Wohnort der 
Eltern 

□ wohnen im 
Umkreis von ___ km 

 
28.  Welches ist Ihr höchster Schulabschluss? 
 
□ Abitur/ □ Fachhochschulreife □ Realschulabschluss 

□ Hauptschulabschluss □ kein Schulabschluss □ sonstige, _______________ 

 
29. Wie hoch ist ihr aktuelles Netto-Haushaltseinkommen? 
 
□ weniger als 1.000 € □ 1.000 € bis 1.500 € □ 1.501 € bis 2.000€ □ 2.001 € bis 2.500 € 

□ 2.501 € bis 3.000 € □ 3.001 € bis 3.500 € □ 3.501 € bis 4.000 € □ mehr als 4.000 € 

 
30. In welchem Ortsteil von Heiligenstadt i. OFr. wohnen Sie?  _____________________ 
 
 
Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für meine Umfrage genommen haben.  
Die Daten werden anonym ausgewertet und es können keine Rückschlüsse auf Ihre Person gezogen 
werden. 




